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I certify that Document Number KE? ES سن‎ was 
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introduced into evidence as Exhibit Number (510 تت‎ 
in the Trial by the International Military Tribunal of 
Hermann GOERING, et al, which commenced on 20 November 
1945, and that the attached photostat is a true and correct 


copy of the original, 


A ۰ 
Fred NIEBERGALL 
Chief, Document 
Control Branch, 
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I hereby certify that the annexed document 0 
No. Ub ~ 520 is a photostat of an original 
/ | 
document submitted in evidence by the (DM. DAA 
Prosecution under this number, The original docunent 
has been withdrawn in accordance with Rule 10 of the 
International Military Tribunal, and to the best of 


my ا‎ and belief is to be held at Hu Wal, ad 


cuellos U | u 0 0 € 
— —— 
PAUL A, JOOSTEN 


General Secretary 
International Wilitary Tribunal 
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Bxtraordinary Envoy and Minister Plenipotentiary- 


1 en General Dr, B, ECER 
Czechoslovak Rerresontative on the United Nations 
Commission for Investigation of War Crimes, 


yA 


Nuernberg, 26, April 1946 


I, Capt, Dr,A, Hochwald, assistant to the Czechoslovak 
Deleration,certify that the attached document consisting of 
17 photostated nares and entitled, "Denkschrift ueber die 
Behandlung des Tschechen Problems und die zukuenftire Ge- 
stellung des boehmischemachrischen Raumes," 
dated 28, August 1940, is a true photostat copy of a 
document which-the Czechoslovak Ministry of Interior 
delivered to me in my above capacity, in the usual course 
of official business, as a nhotostat taken from the original 
“of a document. found in the archives of the "Reichsprovektor® 
“office, 

To the best of my knowledge and bel#é? the original 
of the photostat is at Prague where it is in use for 
then purposes. 


For the-Gen, Dr, B, ECER 


7% PELA, 


Capt, Dr, A, Hochwald, 
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1 
EXTRAORDINARY ENVOY AND MINISTER PLENIPOTENTIARY 
General COLONEL Dr. B. ECER 


CZECHOSLOVAK REPRESENTATIVE ON THE UNITED NATIONS COMMISSION 
FOR INVESTIGATION OF WAR CRIMES 


Nuernberg, 5th April 1946 
This is to certify, that this photo-statie 


copy is an exact and true copy of the document, which 


has been found in the archives of the Reichsprotektor 


of Bohemia and Moravia, and which is deposited with the 
Czechoslovak Government, Y 


4 
Signed this day the fifth of April, 


nineteen hundred and forty six, 


/ le 


General Dr,B, ECER, 
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An den 
Chef der i 


Berlin i 8 
VoSetr. 6 | ٩ 









eichskanzlei 
Herrn Reichsninister Dr. Lanmers 





Lieber err Lamers! © , 


سا په 


In der Anlage 1٤+ ich Ihnen die in seinen Schrei- 
ben von 13. Juli del. = ir, Rpr. 1197 / 40 = in Ausei®@ht 


‚gestellte Aufzeichnung über die Frage der zukünftigen Gee 


staltung des böhnisch-nährischen "agoen, Ich Tigo eine 
zweite —— Jber dieselbe ‘rage bei,’ die aein 
Staatasckretiir «4, Prank unabhängig von air vorfasst hat, 


die in ihren jedankengingen zu 068051 ben Teebnis gelengt 










und der ich sich voll anschliesse. Ich bitte ‚ie, beide 
‚ufselchnungen don Führer vorzuleron und einen ‘ermin zum 
persönlichen Vortrüg fir mich und Jtaetesekretiir Frank ` 
anzuberaumen. a, wie ich unter der dond erfahren habe, von ` 
Seiten einzelner arveie und fnderer Zellen beabs ichtigt 
ist, dex Führer Vorschläge hinsichtlich der Ostreunung » 
verschiedener Teile des sir unterstellten ¿Totektorates 
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N e mterbroiien, ohne dans ich diese. ٨ ir einsoln 32 | 
$ keme, wärs ich Ihnen dankber, wenn Sie den Terein für * 
` Vortrag وو‎ ‘rechtaeitig ansetzen wollen, dass ich ols sustine 
diger Reichsprotektor und ‘Kenner des tschechischen "roblens 
mit meinen Staatssekretär Gelegenheit habe, unsere Ansicht 
den Führer gegenüber zu vertreten, bevor von anderer Seite alle 
möglichen "line an ihn herangebracht werden. 
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gez. Frhr. von Neurath, 
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Aus watch hnung fiber die Frage pe zuk inf tigen Gest aa. 


des bihmisch - mAhrischen Ii Raumes, 






I, Jede Betrachtung ber die künftige Gestaltung 
von Böhmen und Möhren muss von dem ‘lel ausgehen, das staats- 
politisch und volkepolitisch flr diesen Raum aufzustellen 

















L yO! 115 [ ann ٤ lel nur seins Die reste 
lose kins] 1 date: in 7 e Grossdeuteche eich; volkspolitisch 
Die Filllun Vidya {numre „it lteutechen “enschen, 









eich ٠ | v "o ۴ proi :5 kla np 
nd ei ۱ ۱ ©. | 
2 | 
e / Ma ron ا‎ nicht durch | 
«ria, ap! وہ۴‎ ٦۶۷١١ ' ١ cpm: 1111] e DO 'autschen | 
elen rien, + A tal am 14, rz 1949 aus | 
lem Verb nd der ۷۱6٨ 1 ausgeschieden war, hat | 
sich die "erttachecha] e rz 1250 in “rkenntnid der 
resien ‘nt L d unter hrung Je tnatsprisi- 
denten "Acha te: ro ieuts -hen ‘eich aneeschlossen und 
ict vegen der mierheit ces inschlusses in der Form des 


1:0 60402312 in en ٤6 eutschen taum aufgenommen worden. 
Dies r «erde.ung unterscheidet dieses land wesentlich von 
anderen Gebleten im Oston, orden, und “esten, die durch 
einen siegreichen Krieg Bestandteile des Srossdeutschen 
Reiches gewor len sind oder noch werden. 


2.) In diesem ¡ande Böhmen und Mähren wohnen zirka 
7,2 Willionen Tschechen, Das Sledlungsgebiet ist nahezu ge- 
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geschlossen, nachdem die ibeguiegend deutschen Teile ler 5 

` Brüheren Tschechoslowakei schon sm l, Oktober 1938 abge- 
trennt worden sind, Die kleinen deutschen “prachinseln ver- 
mögen hieran nichts wesentliches zu ndern, Die Verhältnisse 
volkischer «rt in “iihren und ¿ie so gerne vertreitete These 
von cer völlig nnleren v"lkisthen "usa mensetzune dieses 
landestoi.es kinnen sls wesentlich fir “n@entacheidungen 








































nicht sanerksont werfen. 
Lese Y, Lilionen "schechen, von denen dt 
® “iliionen i | en u ene.cnien ¿ber 2 000 .inwohner 
4 und و‎ Lil onen Ta Dei noen unter 000 .inwohner und 
aut o 1 ۲٢89۹ ١ "nrt und beeinflusst von 
e Gin » Aor ricse ٣ J ١ 176 نا‎ ri ufrebl he 
tor ‘nts 8 Û r ell der BevSikerung hat 
ue! 5 ې‎ ler ste taroehtlAcien tago dferhe 
. » 57505966501 6ج‎ Hoppe 
Le .( ٢ Lo 1 | ۴ Som neuen Zurtande 
nm 501 1 Ler 6۹06 ns ru verz'- 
rn. ۲ | "e 210 Klein-ewrrbe- 
‚reibenden, et "Y ١ wa Fei or er mit 
len neuen Verh ltni: mien. qa ©) lis ist 'nndel 
: | und ndes nicht ini | (rn, Le uchn haben 
ihre ‘elder bert ilt und 0ہدا‎ in len atr evan, 
such den Nustunrebetrieben, ihr Trein .ufriedonrt 4 
erledigt.. Die ineleichun in die rlegowirtechoft- Aer Alte 


ab 
reiches, dic "ebe der landwirts haftlichen *roduktion 
lurch die 5 nrsoch ht int orfol und die, gerade 
diesem !ande in besunderer ‘tusmasse ron? ‘lten "istunrs= 





aufgaben sind restlos erf'llt worden. 


Auch die Maschincrie der rotektor tsregierung und ihrer 
Behörien funktioniert trotz vereinzeiter “iderst nde, ob- 
wohl gerade sie zum grossen Teil, wenigstens in en geho- 
benen ‘teller von Personen gesteuert wird, die der vorher 
charakterisierten inte) ligenzschicht anıehören, 
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1 ١ en Lea ١ "gr 

Auch bei dem schörßten Massteb kann deshalb n 
werden, dass dieses Land in der staatsrechtlichen Struktur, 

٠ die ihm gegeben worden ist, seibst in der Kriegszeit die von 
der Regierung, wie von der Bevölkerung, unerwartet achnelle 


Umstellun« verlangte, seine lichten sls Teil des Großdeut- 
schen Reiches erfüllt hat, 


3.) Es wäre aber ein verlıingnisvoller Irrtum, 
hiernue gu ech! lessen, dass die Reri "ung und die Bevölkerung 
¡eses Yohvertiniten zoirton, weil nie mich innerlich mit 


dem اا‎ golt en otis tee und der Tingliederung 
in den gros ‚scken "DSectunden hitten, Der Douteche 
wird nach wie vor ele DPY noris Ing nnzemehen und 
019 -ehnsucht nach dede oY r ter 4uotinde det veit- 
enend vorhends و‎ uen en ۹ | 11 ٤1١ 6م‎ ۳١01169 wird, 
tomy f meh il sie newem Verhült- 
° niega Ogg: hier, x Vë 1 nur, Weil sie 
"entweder die erior orvor niece 1 3 insicht bee 
" Bitz) oder wi il vis 0 ( | raema Lfurchtet. 
10 byt Du ic er ni | 1 reuso. Diese Eine 
5661 lun Rå ٩ 
mm 
Ill, ul aber nun 1 e خد فد‎ 00046 30 lleren, GSO 


a 


wird Ontuchigden werden 


MBO, WAAL dem tedhechisenen 
Volk zu se shelen 


Bac, dual ° هد لړ‎ lor tice ang 
des Landes na der Pillung deg مد‎ mit euteehen Ven- 
schen oo rüuch ule m lich un I9 Ur ndlich mls mörlich 
erreicht wird, 

۰ 1s) Die rodik Lat: Ld treoretison volikommenete 


Lösung des '"roublema wiro die totale Aussiedliung aller Tasche- 
chen aus dies ande und seine Bealedlung mit veutechen, 
Diese Lönun« i-t ober nicht miclith,.well ep nicht renug 
deutsohe Menschen gibt, um sofort alle une zu flillen, die 
in sbsehbarer Zeit de zum zrossedeutechen Raum gehren werden. 
‘uch wenn die Vordrinrlichkeit der “indeuts-hung gerade des 
böhmisch-mährischen Raumes enerkannt wird, und auch wenn 
zugegeben wird, dass in diesem Raum ٠ - wenigstens aus dem 


Altreich und der Ostmark - leichter Deutsche herein. 
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nicht in Kaußnehmen, dass Äcker unbestellt!blerhamn 
-Städte veröden, Dies ist 


_ dem Ziele der Assimilierung in die deutsche Volkegemein- 
‚schaft aufgenommen oder ferngehalten werden uss, wird | 


چا 


. 


: CS یا‎ ٢ ۱ 


ھ2 








eber mach der Gesemtlage des ` 
Reiches unmöglich, Auch die Durohführung der radikalsten 
Lösung würde Jahrzehnte erfordern, Lon ei 

2.).Um das Ziel der Füllung dieses Raumes mit 
deutschen Menschén su erreichen, ist aber dic totale Aus- 
siedlung der Tschechen auch nicht notwendig, 






| Bei zenauerer Betrachtung der Bevölkerung des 
jetzigen Protektorats;ebictes ist man erstaunt über die 
grosse Zahl von -blandhaarigen Menschen mit intelligenten 
Gesichtern und ftir Kórperbildung, Menschen, die auch 

im mitteldeutudh und süddeutschen Raum kaum ungünstig 
auffallen würden, vom ovtelbiechen Reume ganz zu schweigen, 
Bei äer starken »lutmischung mit Germanen im vergangenen 
Jahrtausend helte ich es für durchaus möglich, dano achon 

aus diesem Grunde ein grosser Teil der Bevölkerung im 

Lande Bühmen und anren belassen werden kann. Insofern un- 
terscheidet sich das tschechische Volk ranz wesnntlich von 
den Polen und kann d ber nicht nacb den gleichen Gesichte- 
punkten behandelt werden. Es wird‘ wielmehr bei den Teche- 
chen darauf snkommen, einerseita durch individuelle Zucht- ` 
wahl die rassenmässig für die Germanisierung geeigneten 
Tschechen gu erhalten, andererseits die ressisch unbrauch- 
baren oder reichofeindlichen Elemente (die in den letzten | 
20 Jahren entwickelte Intelligenzschicht) abzustossen, Durch | 
einen solchen Progess wird die Germanisierung erfolgreich 
durchgeführt werden können. 


IV. Nach meiner Ansicht wird demnach das tschechi- | 
sche Volk weder in Bülde aus diesen Raum eliminiert wer | 
den können, Boch steht fest, ob eine solche Fliminierung د‎ 
im Interesse des Grossdeutschen Reiches wire. Die Ent- ~ 
scheidung der Frage, was mit jedem einselnen Angehörigen 
des tschechischen Volkstums zu geschehen hat, ob er mit 
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viele Jahre beanspruchen, 


EA y. Es erhebt sich nun die Prage, in welohey sthäts- 
rechtlichen Form soll dieses Land während der Übergangszeit 
die ich auf mindestens zwei Generationen schätze, erhalten 
und wie soll es verwaltet werden, 


. Nach dem oben Ausgeführten muss davon ausgegangen werden, 
dass wir mit dem Vorhandensein von rund 7 Millionen bei- 
nahe geschlossen siedelnden Tschechen zu rechnen haben. 

Für die staatsrechtliche Form des Protektorats für den 
tschechischen Reststaat waren seiner Zeit in erster Linie 
aussenpolitische Gesichtspunkte mass;zebend. Diese Form hat 

D & sich "ber nach den in nahezu 1 1/2 Jahren gesammelten Er- 

fahrungen auch innerpolitisch und verwaltungsmissig bewährt. 
Es liegt deshulb en sich kein Grund vor, davén abzugehen, 


Ap Ago Verwnltung des b’hmisch-mährischen Rhunes 





nur mit deutschen Pesmten fehlen uns die ven schen, Für jeden 
stratsmännisch und priktisch zugleich denkenden Menschen 
liezt dsher der Ged: ne nahe, dass en nm einfocheten ist, 


diese Tschechen sich im Rahmen des grosadeutechen Reiches 
und in ‘beré@instimmung mit seinen Zielen selbst verwalten 
zu lassen, ihnen nleo eine eigene Verweltunrcreorranisn'ion 
) zu lassen und ihnen "uch in den eben erwihnten Grenzen die 
De ج17‎ 921 1112128 11601100116 zu neben, öchliessli 'h wird es dieser 
D | auf die Mehrheit der Bev 18:80 abgrutellten Verwaltung am’ 
besten gclingen, fir Ruhe un iránun;” und damit für den 
reibungslosen Ablauf des thrlichen L bans in diesem Raume 
zu sorgen. Fine nach Art der “elchassue konstruierte deut- 
sche Verwaltung könnte nur störend wirken, weil sie allzu 
leicht in Versuchung gerit, hier nicht passende Verwaltungs- 


methoden des ¿lteiches snzuwencen und weil sie - ihrer ganzen 
Art nach - viel zu intensiv ist, un nicht unnötig Widerstiinde 
hervorzurufen, "E 


Die deutsche Verwaltung muss sich vielmehr euch 
in Zukunft während der Übergangszeit darauf beschränken, die 








YN tung, < 01 A e 7 18 di 
7 1, Nach, denen su yerwalden Gate: 
und Anordnungen zu treffen, dumit die Interessen den, große do 
deutschen Reiches allezeit cewahrt und gefördert werden, . 
Mie 66۰ der deutschen Verwaltung hier ist rise eine 
Reglerungatätirkeit, "ie ist in ‘em Erlass vom 16, Murs 1939 
klar unrissen, Ich mss eindringlich dovor warnen, dies@ Art 
deutncher Verwaltung zu vorleasen, che nicht dieser Raum 
einzedeut:cht 1 + le dint einfach und klar und führt nur 
denn ١ neriffen, wenn Ma nrchfilhmng der politischen 























Richtlinien do; || كولم لطا هج پس د‎ tat. 
raus Crewe wich denn aber much, das des Tsche- 

chen roblom nur 64631611 und von einer santrelen Reichs- 

sun. J de Te 11: des Koaunes‏ 5280115 804 پا tus‏ ه6011 

Lu CL, بنا‎ Hiren | ۳ u Lurnuotiwenjig die klar: einheit- 
liche ta | to ltung und der techeohi- 
Beben ep Cer, 7 | غا‎ duch نات‎ ler sein, sie 
werüe; ht lad nd Mau sr been verschieden auf- 
46fuout werden u ¿nuchi en dic otro en unrleichartig 
so'n. la! R t t 1 عا‎ ind ihrem prossen 
täkt ) eze finden, 

le vor oler Ad r 0115 00 ۰ 
Ihre tim ۱ l ۱ |1114 Lat dn ۴۶۷ rhunderton 
ree hul! 1 وه :داع“ ها‎ würde den po- 
Litisclhun A LO | D neu 6216156247: und: die Unnosition nur 
Stärken. nor ou le lol bid Von: ene zentrale Regierungs- 
behörde, ‘ie in Liner ‘anc liegt, erfolren. Dag Tschechen- 
probieu kann nicht mit ام‎ nem »chleege gelöst we rden. Fs han- 


delt sich bei der indeutschunr dieses Raumes um viele ein- 
20116 Nittel au! den verschiedensten Gebieten una weil diese 
Mittel viole Jehre zu ihrer «irksamkeit erfordern, ist eine 
konstante einheitliche "ühruns des Kaumes Böhmen und Mähren 
erforderlich, Im Volkstunskampf ist nichts ebtriglicher als 
eine schwenkende Haltung und eine unheitliche Linie, 
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Nur durch die zentrale Pihrung kann im Protektorat Reichs. 

politik getrieben werden, "ürdeh wir aber z.B., Mähren an 

١ Gen Gau Niederdonau abtreten, so würde nicht mur eine piffe- 
renzierung zwischen Böhmen und Mühren eintreten, sondern der 
Zuwachs dieses Gebictes könnte die Ostmark selbst in ihrem 

j Verhältnis zum Reich ‚or neu schwere "robleme stellen, die 

heuptsiichlich auch für das Grossdeutsche Reich nicht zu un- 

terschützende Gefrhren mit Sich brin en wiirden, 





Die Notwendirkeit der einheitlichen Fiihrung der 
Politik gegenüber den Ts ‘hechen wird nich. devon berührt, 
dass nicht 46 ischechen im Protektorat wohnen. Die ausser- 
halb des ‘rotektorstes in en ngrenzenden Gauen wohnenden 
'schechen sind y genüber der “asse im rotektorat bedeutungs- 





lose ‘plitter. Det dhre in eut chung o er usscheidung 
spn deshalb ١ nz nderes T 0 ۹۶+8 werden, aunh 
tonnen | ol. wlen gol en "Deich Er erentiber andere 
sein, lie: Y 4۱ Die it: t ren nicht, Da wirkliche 
Ischechennr Diem ribt en nur im rotoktorrt, 0 wird deshalb 
auch nur hie 1 ¡tia rol ist werden ) "nnen. 
ai 

iT. dine „inbezichun, da lotan rues in don böhmisch- 
mährlschen Raum otwa nun hist ricoven Gründen er cheint, selbst 
wenn man berücknichtiet, dasa dodurch das „eutschtum zahlen- 
۲018 816 veretirkt wiirde, nicht zweckmussir, 
VII, enn men dle glrantischen 00ا‎ betrachtet, 


die dem dent oe n Volk nach einem siegreichen Krieg bevor- 
stehen, so wird jedem die Notwendisckeit eines ararsamen und 

P tionellen Einortzes d r d@utechen “enschen klar werden. Es 
sind so viele ufrabon so ort und ‚leichzeitir anzupacken, 
dess eine vorsichtige wohlerworene "isnosition tiber die für 
die Lösung dieser Aufgaben geeigneten deutschen Menschen une 
bedingt notwendig ist, Das Großdeutsche Reich wird sich in ' 
weitem Umfange auf allen Geb eten der Hilfsarbeit volksfrem- 


D 


der Menschen bedienen miissen und sich darauf beschränken müs- i 
sen, Schlüsselstellungen mit deutschen Menschen zu besetzen 
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wten dor öffent به‎ 
en des pole ا هد‎ 


mats und Teile- der Polizei), — geng 


Im Protektorat ist ‘eine ‘nach: den for 6 
— 


des modernen Staates gegliederte, enchgemüse 
Protektorats(tschechische)Verweltung vorhanden, die den 
GroSteil der Arbeit leisten kann, die im deutschen Reich 

von der deutschen Verwaltung geleistet wird, Es ist soger 

80, dass ihr nach Beendigung des Krieges weitere Aufgaben 
zugeteilt werden können, die heute noch von deutschen Däänst- 
stellen besorgt werden, Es genügt die Einbau relativ weniger 
deutscher Kräfte in.die Schlüs elstellungen der "rotektorats- 
verwaltung und fine Beuteche Puhrung des Landes Böhmen und 
Mähren durch du 27ء‎ kleine deutsche Regierungsbehtrde. 











VIII. Die Vergangenheit des Landes Böhmen und Mähren, 
die für das deutsche Volk besond ra bedeutsame Geschichte 
des Landes, die sich in der Geschichte der euptstadt Prag 
spiegelt und die nach monschlichem Ermessen besonders Bros- 
sen Aufgaben, die dieser Zbadt im volkefremden Raume zukom- 
men, lässt es «lo ein unbedinstes Erfourdernis erscheinen, 
rag in seiner Stellung 8 Mittelpunk} des Raumes Böhmen 
und Mähren nicht irgendwie durch Abeplitterung von Gebiets- 
teilen zu schwlchen. Jede Stadt, ۵86 Mittel okt sein soll, 
bedarf eines genügen grossen Raumes, un diese tellung zu _ 
behalten. Fine sclche Stadt muß der Anziehungspunkt eines 
grossen Raumes mit zahlreicher Bevölkerung sein, um gleich- 
zeitig ausstrihlen und Raum und Bevölkerung mit dem Ergeb- 
nissen seiner geistigen, kulturellen und wirtschaftlichen 
Arbeit befruchten zu können. Hinzu kommt bei Prag, dass es 
von seiner historischen ‘ufgabe, auch auf den weiteren süd- 
osten Einfluss zu gewinnen, abgedrängt würde, wenn ihm das 
alte Hinterland Böhmen und M hren beschnitten würde und 
zwar in einem Zeitrunkt, in dem dieses uralte deutsche Prag 
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. Uben.-Mag immer die grosse Politik, such für den Südost- "77 
raum, in Berlin gemacht werden, die Fäden im einzelnen, 7 
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